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Titel Bürgerliches Gesetzbuch (BGB)   

Amtliche Abkürzung BGB

Normtyp Gesetz

Normgeber Bund

Gliederungs-Nr. 400-2

§ 650 BGB - Anwendung des Kaufrechts *)

(1) 1Auf einen Vertrag, der die Lieferung herzustellender oder zu erzeugender beweglicher Sachen zum Gegenstand hat, finden die
Vorschriften über den Kauf Anwendung. 2§ 442 Abs. 1 Satz 1 findet bei diesen Verträgen auch Anwendung, wenn der Mangel auf
den vom Besteller gelieferten Stoff zurückzuführen ist. 3Soweit es sich bei den herzustellenden oder zu erzeugenden beweglichen
Sachen um nicht vertretbare Sachen handelt, sind auch die §§ 642, 643, 645, 648 und 649 mit der Maßgabe anzuwenden, dass an
die Stelle der Abnahme der nach den §§ 446 und 447 maßgebliche Zeitpunkt tritt.

(2) 1Auf einen Verbrauchervertrag, bei dem der Unternehmer sich verpflichtet,

1. digitale Inhalte herzustellen,

2. einen Erfolg durch eine digitale Dienstleistung herbeizuführen oder

3. einen körperlichen Datenträger herzustellen, der ausschließlich als Träger digitaler Inhalte dient,

sind die §§ 633 bis 639 über die Rechte bei Mängeln sowie § 640 über die Abnahme nicht anzuwenden. 2An die Stelle der nach
Satz 1 nicht anzuwendenden Vorschriften treten die Vorschriften des Abschnitts 3 Titel 2a. 3Die §§ 641, 644 und 645 sind mit der
Maßgabe anzuwenden, dass an die Stelle der Abnahme die Bereitstellung des digitalen Produkts (§ 327b Absatz 3 bis 5) tritt.

(3) 1Auf einen Verbrauchervertrag, bei dem der Unternehmer sich verpflichtet, einen herzustellenden körperlichen Datenträger zu
liefern, der ausschließlich als Träger digitaler Inhalte dient, sind abweichend von Absatz 1 Satz 1 und 2 § 433 Absatz 1 Satz 2, die
§§ 434 bis 442, 475 Absatz 3 Satz 1, Absatz 4 bis 6 und die §§ 476 und 477 über die Rechte bei Mängeln nicht anzuwenden. 2An
die Stelle der nach Satz 1 nicht anzuwendenden Vorschriften treten die Vorschriften des Abschnitts 3 Titel 2a.

(4) 1Für einen Verbrauchervertrag, bei dem der Unternehmer sich verpflichtet, eine Sache herzustellen, die ein digitales Produkt
enthält oder mit digitalen Produkten verbunden ist, gilt der Anwendungsausschluss nach Absatz 2 entsprechend für diejenigen
Bestandteile des Vertrags, welche die digitalen Produkte betreffen. 2Für einen Verbrauchervertrag, bei dem der Unternehmer sich
verpflichtet, eine herzustellende Sache zu liefern, die ein digitales Produkt enthält oder mit digitalen Produkten verbunden ist, gilt
der Anwendungsausschluss nach Absatz 3 entsprechend für diejenigen Bestandteile des Vertrags, welche die digitalen Produkte
betreffen.

 

Fußnoten
*) Amtlicher Hinweis:

Diese Vorschrift dient der Umsetzung der Richtlinie 1999/44/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 25. Mai 1999 zu
bestimmten Aspekten des Verbrauchsgüterkaufs und der Garantien für Verbrauchsgüter (ABl. EG Nr. L 171 S. 12).

gespeichert: 02.05.2024, 16:05 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

1 / 2
 

https://www.arbeitssicherheit.de//document/ddcfad20-1a14-334c-8ea7-6fb8f63bf3cb
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/5556cf15-cf30-3c44-9645-286680701686
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/ce6e4e1c-b87d-3c88-9e75-c6cd7cfeb280
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/26e74087-123a-312c-9c46-44c16dbb8a38
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/96751928-75e3-392c-bf1d-c93bf3b68ef5
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/37a4b1ce-376b-396d-8007-8793dff2ab26
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/502f518f-df24-3e8b-975f-a04474473e0d
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/cf7eb2e2-30d0-30d4-938c-07d36634cc24
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/714d4120-bbe6-3d39-8b9e-c529a705583d
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/2342fb94-0929-3779-8b01-f7c534fef6e1
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/32af4852-6d35-3264-bf7a-df5ac2f3fd87
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/49d23ebe-5667-3ccb-9434-b19c48840ef0
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/65369fea-df54-309f-8477-73d8846483ac
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/96751928-75e3-392c-bf1d-c93bf3b68ef5
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/eb7f901c-9554-37c4-b927-13b88d28e6fd
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/54592bf4-fd23-395c-850b-2ffb9b6ad09e
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/b461e50f-4f3a-34fc-b320-9b880b7349be
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/1af41a80-411d-3435-ac09-3ef74715d4ed
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/1af41a80-411d-3435-ac09-3ef74715d4ed
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/b83cca6c-8b64-3943-a543-6c1ca24c67ce
https://www.arbeitssicherheit.de//browse/document/cite/466e91b3-cb7d-3ccb-a8c3-4257559d7775


gespeichert: 02.05.2024, 16:05 Uhr

© 2024 Wolters Kluwer Deutschland GmbH

2 / 2
 


